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Land fördert Straßenbau
Das Landesverkehrsministeri-
um hat in Bad Friedrichshall
zwei Straßenbaumaßnahmen
neu aufgenommen, die mit
knapp neun Millionen Euro ge-
fördert werden.

302 000 Euro gibt es für den
Ersatzneubau der Fuß- und
Radwegeunterführung am
Plattenwald. Der Umbau der
Anschlussstelle B27/K2000/
K2117 Bad Friedrichshall

(Obere Fundel)wird mit einer
Summe von 8,645 Millionen
gefördert. Beide haben es die-
ses Jahr in das Förderpro-
gramm zum kommunalen
Straßenbau geschafft.

Damit unterstützt das Land
Baden-Württemberg die Stadt
Bad Friedrichshall und den
Landkreis Heilbronn bei den
Herausforderungen im kom-
munalen Straßenbau. red

Fördergeld für Städtebau
Stadt erhält dieses Jahr knapp 1,6 Millionen Euro vom Land Baden-Württemberg

Fast 239 Millionen Euro stellt
das Ministerium für Landes-
entwicklung und Wohnen 2023
den Städten und Gemeinden in
Baden-Württemberg für städte-
bauliche Erneuerungsmaßnah-
men zur Verfügung.

WichtigesInstrument Nach
Bad Friedrichshall fließen
700 000 Euro für das städtebau-
liche Erneuerungsgebiet an
der Hauptstraße Kochendorf
sowie 889 000 Euro für die Sa-

nierung der Glück-Auf-Halle.
Wohnraum, Stärkung der Orts-
kerne, Gewerbeflächenent-
wicklung, Klimaschutz, öffent-
liche Räume, Nahversorgung:
Die Städtebauförderung das
Landes ist eines der wichtigs-
ten Instrumente der Stadtent-
wicklung. Gefördert werden
2023 insgesamt 281 städtebau-
liche Erneuerungsmaßnah-
men in 263 Städten und Ge-
meinden, darunter 58 neue
Maßnahmen sowie 223 Sanie-

rungsgebiete, für die weitere
Mittel bewilligt werden. Hinzu
kommen 23 Einzelmaßnah-
men, die vom Bund-Länder-In-
vestitionspakt Sportstätten zu-
sätzlich unterstützt werden.
Das sind rund 8,2 Millionen
Euro, wovon Bad Friedrichs-
hall profitiert.

Glück-Auf-Halle Bereits 2021
und 2022 profitierte Bad Fried-
richshall von den Förderun-
gen. Insgesamt erhält die Stadt

für die Glück-Auf-Halle Förder-
mittel in Höhe von 2 249 000
Euro. 2021 waren es 936 000,
2022 waren es 424 000 Euro
und nun noch einmal 889 000
Euro. Voraussetzung war, dass
die Sportstätte in einem städte-
baulichen Erneuerungsgebiet
liegt und sich im Eigentum der
Kommune befindet. Die im
Etat eingeplanten Gesamtkos-
ten für die Sanierung der
Glück-Auf-Halle liegen bei 4,5
Millionen Euro. red

Couchgespräch zu Demenz
Gemeinsam ist man stärker!
Pflegen Sie einen Angehöri-
gen mit Demenz oder sind Sie
interessiert, sich mit anderen
Betroffenen auszutauschen?
Beim Couchgespräch beschäf-
tigen sich die Teilnehmer mit
grundsätzlichen Hilfen für An-
gehörige von Demenzerkrank-
ten im Alltag – etwa mit Ur-
laubsreisen und Wohnideen.
Aber auch das persönliche Ge-

spräch kommt nicht zu kurz.
Das Couchgespräch findet am
Mittwoch, 10. Mai, von 17.30
bis 19 Uhr im Betreuten Woh-
nen Wendelinusplatz (Metz-
gergasse 1) in Jagstfeld statt.

Anmeldung bei der IAV-
Stelle Krumme-Ebene, Tele-
fon 07136 953318, oder bei der
Stadtverwaltung Stabstelle De-
mografie, Telefon 07136
832348. red

Mitmachen beim Reparatur-Café
Sie sind handwerklich begabt
und haben Lust, Wissen wei-
terzugeben? Sie sind Experte
für Näh- oder Holzarbeiten, Re-
paraturen von Alltagsgegen-
ständen oder Elektrofachkraft?
Wer Zeit und Lust hat, sich eh-
renamtlich zu engagieren und
Menschen zu helfen, kann
beim Reparatur-Café Bad
Friedrichshall mitmachen, ei-
ner Kooperation von Lebens-
Werkstatt und Stadtverwal-

tung Bad Friedrichshall. Zum
regelmäßigen Reparatur-Treff
können Menschen ihre kaput-
ten Alltagsgegenstände mit-
bringen und Hilfe beim Repa-
rieren erhalten. Bei Kaffee
und Kuchen wird gemeinsam
repariert und Wissen geteilt.
Weitere Infos bei Jochen Wag-
ner (Stadtverwaltung) unter
Telefon 07136 832348 oder per
E-Mail an: jochen.wagner
@friedrichshall.de. red

Bürger-Info zu
Hochwasser

Die Stadt Bad Friedrichshall
hat nach den Hochwasser- und
Starkregenereignissen 2016
das kommunale Starkregenri-
sikomanagement erstellen las-
sen. Jetzt wurde ein weiterer
Baustein umgesetzt, in dem
sich die Bürgerinnen und Bür-
ger in fünf Informationsveran-
staltungen über die Ergebnis-
se und Schutzmaßnahmen in-
formieren konnten. Weit über
100 Teilnehmer verfolgen inte-
ressiert die Präsentation des
Ingenieurbüros BIT aus Heil-
bronn. Auf der Homepage der
Stadt (www.friedrichshall.de)
gibt es alles Wichtige zum
Thema sowie Informationen
aus den Infoabenden und zum
Bevölkerungsschutz. Den
Button gibt es ganz oben auf
der Seite unter „Bevölke-
rungsschutz“. red

Mehr als 100 Bad Friedrichshaller
informierten sich zum Thema
Hochwasserschutz. Foto: privat

Die Stadt
entdecken

Mit vier Schlössern, drei da-
von im historischen Stadtteil
Kochendorf, einer bewegten
Stadtgeschichte, Salz- und Ei-
senbahnhistorie, sechs Stadt-
teilen und dem einzigen Salz-
bergwerk Baden-Württem-
bergs bietet es sich an, die
Salzstadt besser kennenzuler-
nen – im Mai bei folgender
Führung:

Abends im Greckenschloss
– vom Keller bis zum Dachbo-
den, Samstag, 20. Mai: „Der
wilde Greck, in alter Zeit, war
gar ein wüster Gast...“ mit Gäs-
teführerin Bettina Müller.
Treffpunkt: Sebastianskirche,
18 Uhr. Dauer: zwei Stunden.
Kosten pro Person: sieben
Euro inklusive einem Glas
Wein (oder Sprudel). Anmel-
dung unter tickets@friedrichs-
hall.de. red

50 Jahre Solefreibad
Historischer Film zeigt ersten Badetag am 16. Juni 1973

Sport-, Wellen-, Spaßbecken,
Strömungskanal, Riesenrut-
sche, Massagebrunnen und
ein Extrabereich für Kinder:
Das Solefreibad hat viel zu bie-
ten – und das seit 50 Jahren.

Bereits Anfang der 1930er
Jahre wurde über die Errich-
tung eines Freibads diskutiert.
Doch dann kam der Krieg. Da-
nach gab es Wichtigeres wie

die Schaffung von Wohnraum,
Schulen und Kindergärten.
Erst in den 1960ern befassten
sich Verwaltung und Gemein-
derat wieder mit dem Freibad.
Den von der Stadt ausge-
schriebenen Wettbewerb ge-
wann 1968 die Architekten-
gruppe Bad Friedrichshall mit
Herbert Epperlein, Ludwig
Herkle, Robert Leist und Kurt

Neuschwander. Baubeginn
war am 8. März 1971. Im Juni
1973 fand die Eröffnung statt.
Die Kosten lagen bei rund 3,85
Millionen Mark.

Auf www.stadtwerke-fried
richshall.de finden Interes-
sierte den Link zu einem Film
von Karl-Heinz Schmidt, den
er am Eröffnungstag, dem 16.
Juni 1973, gedreht hat. red

Geführte Radtouren im Mai
Bei geführten Radtouren las-
sen sicher Kocher-, Jagst- und
Neckartal toll entdecken. Ge-
startet wird am Sonntag, 14.
Mai, mit „Steile Anstiege und
imposante Ausblicke“ (Rad-
Guide Stefan Steidten). Treff-
punkt: Rathaus Bad Fried-
richshall, Rathausplatz 1, um 9
Uhr, Tourlänge: 90 Kilometer,
sieben Euro pro Person.

„Neckar, Elz und Krumme
Ebene“ heißt es eine Woche
später am Sonntag, 21. Mai.
Entlang des Neckars und der
Elz geht es auf der anspruchs-
vollen Strecke für Geübte mit
RadGuide Jörg Friz Richtung
Odenwald und zur Krummen
Ebene (9.30 bis 7 Uhr, 70 Kilo-
meter). Treffpunkt: Rathaus
Bad Friedrichshall, Rathaus-

platz 1. Sieben Euro pro Per-
son. Schozachtal und
Schweinsbergturm sind die
Ziele am Pfingstmontag, 29.
Mai (9.30 bis 17 Uhr, RadGuide
Jörg Friz). Treffpunkt: Rat-
haus Bad Friedrichshall. Tour-
länge 55 Kilometer. Sieben
Euro pro Person. Anmeldung
für alle Touren unter tickets@
friedrichshall.de. red

Familienbande
 für Frauen

Bei der ev. Kirchengemeinde
Kochendorf mit Plattenwald
und Oedheim ist am Freitag, 5.
Mai, 18 bis 20 Uhr, „Frauen-
zeit“: Susanne Mockler spricht
über „Familienbande – Wie un-
sere Herkunft unser Leben
prägt“. In der Sebastianskirche
geht es bei Musik, Sekt und
Selters in den Frühling. red

Clownstheater
für Kinder

Clownstheater für Kinder ab
vier Jahren bietet Joaquino
Payaso am Sonntag, 7. Mai, um
15 Uhr (Alte Kelter Kochen-
dorf, Hauptstraße 4/1). Wenn
er mit seinen sieben Koffern
durchs Publikum stolpert, fes-
selt er vom ersten Moment an
die Aufmerksamkeit der Kin-
der und es beginnt ein buntes
Programm (Eintritt fünf
Euro). Tickets unter https://
pretix.eu/friedrichshall/. red

www.meister-beuchert.de

Hört sich
gut an!

2 Brillen  
kaufen und

sparen*
50%

*Gültig ab 01.05.23 beim Kauf von zwei Brillen in derselben Sehstärke mit Meisterglas® Brillen- 
gläsern, ausg. der Marken Chanel, Dior, Gucci, Ørgreen, Lunor, La Roche, Davidoff. Rabatt wird 

vom UVP des Herstellers abgezogen. Nur auf vorrätige Ware u. Neuaufträge. Kann nicht mit  
anderen Aktionen, Paket- oder Komplettbrillenangeboten und Gutscheinen kombiniert werden. 
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So macht man Zuhause

Grüne Oasen schaffen.
Mit Wohlfühl-Gardinen für Ihr Zuhause.

wiedmann ZARTMANN GmbH. So macht man Zuhause.
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